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Deutschland fUhrt Im Davlspokal2:0 Im Judo, Schach, Fechten, Schießen, Fuß- und Handball : 

ttt 2:0 fßhl'ten dte deut.dlen Tennis pleler re t.ern Ln 5 rtl• h K .. 11 . M b ., 1. d 
~~v~~:~.~~~~:r r~::~n~~~:m~~~:.en wfl~=~mE~=~~!~ DO IC es ra emessen mll ont e lar 
holte mU 6:1, 3:6, 11 :9, 6:2 den ersten Punkt reren den 
Dlneo J an Le chly. An eilließend belferte Cllrlltlan A dl W eh d d" f d' l d · b d' R II d G t b · I Kubnke (Hamburr) einen <nrner Joerren lrfdl mU 6:2, n esem 0 enen e ur en le u WlgS urger le 0 e es OS ge ers Spie en 
6:4 3:6, 6:2. 

Anderson Sieger ln der 50-ccm-Kiasse 
Georg Anaoh eldt a uf dem vierten Platz 

Mit dem neuen Rekord dlnUt von 121,771 kmi &d re bd 
der Neu eeli nder Hurh Ander on auf unkt re tern auf 
dem Berrkur der I Je of Mau den Weltmet ter dlaft lauf 
für :totorrlder ln der 50-eem-Kia e. Ander on durdlfubr 
die 1112,1 km tanre trecke in 1:24:13,t tunden and kam 
in einer dlnell ten Runde auf den llekord dlaltt von 
130, 0 kml W. ber eine Minute aplter erreldlte der I re 
Ralph Br an auf Honda nadl 1:!5:1t,l tunden al1 Zwei­
ter d Ziel. Dritter blieb der Japaner Morl blta auf a­
zukl mt• einer Zelt von 1:25:15,4 tunden. 

Ober den portlldlen Wert on Verr leldl kl mpfen, die an unmittelbar aufe inanderfol,end en \ odl neoden au -
retrqen werden, mq man ver chiedener 1einun ein, mall' man auch buwelteln, ob frl cb g dllo ene und 
unmittelbar hinterher erhlrtet Freund cbaften die lantl'en Zeitbrücken überdauern, die erfahrung gemäß bei 
derartlren Partnerbe udlen auftreten. :Jit anderen Worten : Den freund dlaftllmen portlldlen Beziehunren 
zwfsdlen den tldten Lad tr burll' und l'llontbeUard, die nunm ehr end11m einmal in r rößerem Rahm n aufge­
nommen wurden, w U n 1 e h t m a n d u r e h r er e I m ii. ß I g e W I e d e r h o I u n g e n e. I n e F o r t d a. u e r 
und erhofft , daß ie zu einer eehten Tradition werden, wobei man die KonUnuiti t durch Vorkämpfe im Frtib­
Jahr/Früh ommer und dureh Rückki mpfe, da beißt Ger enbe uch • Im H rb t aufrechterhalten k nn. 

Der Spitz nfahrer der deu chen Kreldler-Werke, Georg 
Anscheid t, der aus der ersten Runde als FUhrender h er­
ausgekommen war, halte Schwierigkelten mit der Vorder­
radbremse, die leicht blockierte, so daß er im weiteren 

erlaur de Rennens ehr vorsichtig fahren mußte. fit 
einer Zel von 1:25:18,0 tunden kam er nur 312 Sekunden 
hinter dem Zweiten als Vi rter Ins Ziel. Die oeiden rest­
lichen Kreidlerfahrer der chweizer Taverl und der Ita­
liener P rovinl , I gten d n I benten und ach n Platz. 

Fußballskondalln der Tschechoslowakei 
Aus B richten der in Wien vor liegenden Frager Zeitun­

gen geht hervor. daß es am Sonntag in der nordmäh­
rl chen Stadt Trlnec zu einem großen Fußballskandal ge­
komm n Ist. ln dem Nationalliga-Spiel zwischen Trinec 
und CKB Prag (früher Bohemians) verhängte der Schieds­
richter beim Stand von 1:0 für die heimische Elf einen 
Foul-Elfmeter zugunsten der Gäste. wodurch auch der 
Au gleich erzielt vurde. Nach dem Spiel ver91Jchte eine 
Horde von Jugendlichen, den Schied richter zu verprü­
g In, u nd belagerte das Stadion. Die Jugendlichen verbar­
rikadierten sämtliche Ausgänge de Stadions mit Bler­
fä ern, zertrümmerten Verkauf stände und gr iffen 
auch die Polizei und die Feuerwehr an. Erat nach fünf 
Stund n konnte die Menge von verstärkten Polizeikräften 
zer treut werden. 

Finnland-Bulgarien und Frankreich-Ungarn 

Die e Gedanken tauchten bereits ge tern bei den ersten 
Gesprächen auf, die nach Ankunft der Equipe aus Mont­
b~liard gefUhrt wurden. außerdem 111 man belderselts 
bemüht ein. die Kontakte auch auf weitere Sportarten. zu 
denen ich in beiden Städten Partner anbieten, auszu­
dehnen. Zunäch t aber tehen an die em Wochenende die 
Rückbeeegnungen in den sechs Sportarten auf dem Pro­
gramm. ln denen die Ludwlg burger vor acht Tagen in 
!lontbtHiard in der Geeamtwertung eine 9:3-Nlederlage 

ein tecl<len Ge tern abend chon begegneten sich in der 
Uhlandturnhalle die Judokas und heute früh ab 9 Uhr 
kämpfen die chachspleler (im Hotel .,Wilrttemberger 
Hof") und d ie Schützen (auf den Ständen de KK V Erd­
mannhau en) um .,ihre" Punkte. Die Ludwig burger Judo­
ka rat n 1m Leich ewlcht mit Laible. Ru s und Seiber t, 
im 1ittelgewicht mit Lorch. Köhle und Wagner sowie Im 
Schwergewicht mit Ilg und Koeg t an. Im S c h a c h ver­
treten Forra, Wagner. Zocher. Bagg, Barta, Kretschmar, 
P entz, Llllich und Heer die Farben der Stadt Ludwlgs­
burg. Die Spieler kommen wieder vom Schachverein Lud­
wig burg und vom eilachver in Egloshelm. Als Mann­
schaft führer !ungiert Heer. als Mann chaftsbetreuer Lll­
llch. Die S c h U t z e n vom SCL stehen unter der .Be­
treuung von Oberschützenmeister Alfons · Treiber, die 
Rolle des Mannschaftsführers übernimmt Vlktor Wille. 
Werner Förster, Heinz Strei" Udo Treiber und Peter 
l bach ergänzen d ie Mannschall 

Die einzPinen Sportarten fun ieren im Bereich ihrer 
Wettkämpfe selb6tändig - wer am Samstagvormittag nicht 
1,be cbäftigt" I t. wird sich der Führung durch da ".BlU­
nende Barock", durch das Schloß sowie dem Trip nach 
Marbach anschließen. wo auch das Mittagessen eingenom­
men ird. 

Den Reigen der portliehen B gegnungen etz n heute 
nachmitlag ab 14 Uhr die F ec h te r I n n e n und F e c h­
t e r in der Turnhal le des Goethegymnaslum forl Die 
Ga tgeberrolle spielt d ie Fechtabtellune des MTV Lud­

Um die belden für Europa noch freien PlätZe beim wigsburg, die folgende d rei Mann chaften stellt: Damen-
o 1 y m p i s c h e n Baske t b a 11- TurnIer in Florett: Frau Saur, Frau Boss, Frau Anllch; Herren-Flo­
T o k 1 o bewerben sidr-die-Bieg r der beiden Uberkreu z- rett: vert, Kopsch. N ler; Herr n-Degen: Evert, Lan-
piele. Nach Abschluß der Gruppenspiele in Genf, an ger. Neßler. Als Kampfrichter und Betreuer der Mann­

denen 14 Mannschaften teilnahmen, stehen sich nun Finn- chaft ind Dietmar Finke und Dieter Brucker eingesetzt. 
land- Bultarien und Frankreich- Unt.am ge&enüber. Die Auf dem 07-Platz stehen Ich dann heute ab 15 Uhr die 
belden C{ruppen 1 er F innland und Frankreich sind in H a nd b a 11 er auf dem Kleinfeld gegenüber, wobei der 
den Begegnungen favorisiert. VfL Oßweil . für Ludwlg burg" pielt. Die Oßweiler 

Qualifiziert si nd b l her fü r da olymplscbe Turnier : Handballer, d ie in Montb~liard die einzigen doppelten 
USA (als Olympia§.leger 1960), Japan (als Ga tgeberland), Zähler filr die Vertretung der chwarz-gelben Farben ver­
Sowjetunion, Brasruen, Italien, Tscbecboslowakei, Jugo- buchten, plelen mit: Braun (Obergfäll) im Tor und den 
lawien, Polen, Uruguay, Puerto Rlco, P eru un~. Ägypten.

1 
Feldsplelem: Dieter und Kurt Oßwald, Hess, WUrth, Man­

Neben den belden europlifscben Teilnehmern mus en noch !red und Gerhard Krault, Beyer. Schmld und Atzmüller. 
zwei asiatische Vertretungen in einem weiteren Quall!!- Die Begegnung der F u ~.b a 11 er bildet - zugleich 
kations-Turnier gefunden werden. als Abschluß - mit den Hohepunkt die es sportlichen 

Kräftemessen . Die Gäste werden durch die in der 
obersten !ranzö Ischen Amateurkla e spielenden Ama­
teure des FC Socbaux v rtreten und sie forderten der 

pVgg 07 Ludwigsburg bereits Im mit 3:1-Toren v r­
lorengegangenen Vorspiel vor einer Woche allee ab. 
D11 trotz hochsommerlicher Temperaturen die Gastgeber 
diesmal von dem Ehrg iz bes sen sein werden, den 
Spieß umzudrehen, ist mit einer interes anten Aus­
einandersetzung zu 'echn n. der man eine gute Reso­
nanz beim LudwigsburgE'r Fußballpublikum wünschen 
darf. 07 verweist allerdmg au r eine Reihe von Ver­
letzten und Urlaubern, doch wct·den folgende Spieler 
genannt: Die rieb (Hägel >; Bauersfeid. Wie e; Nickel, 
Ludwig, Eisen; Lang r. Ranz. Gampper, Köhler , Finster­
walder (Rott r) 

Die gesamte Expedition aus 1ontbtH!ard vereint sieb 
dann heute abend zusa:nmen mit ihren Gastgebern im 
Gemeinschaftsraum er Firma Kat 1 Hüller zu einem 
Empfang , den dw Stadt Ludwlgsburg gibt, und zu 

lnem anschließenden K a m e r a d s c h a f t s a b e n d , 
bel dem man sich viel zu erzählen und berichten haben 
wird. Die Gä te VE:r lassen Im Laufe d s Sonntagvormit-
tags die Stadt Ludwigsburg - ie hoff n, wie bereits . 
gesagt - zusammen mit ihren Gastgeh rn, daß die " hakebands" zur 8 grüßunr der portter au 
Pause bis zum nächsten Wieder ehen nicht endlos lang j b~liard zwi eben ladtrat Kurt Kneeht und dem 0 
ein wird. . führerde FC ochau , M. Jacque Benolt 

SVL will. in München die Führung festigen 

Zwei Turniere der Wasserball-Oberliga Süd 
ln München und in Reutlingen geht man bereits in voller Besetzung in die Rückrunde 

Mit den b Iden Turnieren am \Vom nende in München und Reutlintl'en geht die Wa serball-Qberlir a üd be· 
rells in die Rückrunde der plele um die ' üddeut die Wa erballmei t r ehaft. Es fo1ren nur noeh am 28. I. 
in Nürnberc und Aur burr zwei Turnt re owle am 11) 12. Juli da dltußturnier im Ludwir burrer Nelll­
karfreibad. 

Nach den eltherlgen Spielen konnte der Titelverteidi- Wall sind sie ein nicht zu unterschätzender Geaner. 
ger SV Ludwig burg mtt einem klaren Vorsprung seiner gen derr SV Cannstatt und den SC Offenbach 
Favoritenrolle gerecht werden und steuert einem erneu- SVL seine Vorspielerfolge (11 :4 bz\ . 10:2) ml•""''1'11A• 
terl Titelgewinn zu. Offen ist jedoch noch die B etzung können, wenn er auch bei dies m Turnt r auf 
d r Plätze 2-4, die zur TC!Ilnahme an den Vorrunden zur spieler S ltz verzichten muß. In den Spielen .., . ..... -
"Deutschen" ber chtigen. .Eine Überraschung bedeutet - Oftenbach, Mün~en - Offenbach und München -
der 2. Platz des SC Oflenbach, währ nd der vorjährige statt wird jew Us die Ta esform ausschlacgebend 
Vizemeister SSV Eßllngen nur den 6. Rang einnimmt 1 , 
und auch der SV Cannstatt bi jetzt nicht zu ilberzeugen In Reut I In g e n geht es in er ter 

ußte. Au lebten auf einen der erst n vier Plätze Absttl!!g. Der rst Anwärter., d r 1. C ~!~~~~~!:~IJ~I 
haben der SV Augsburg. aber auch noch der SV Mün- e zumind und 
clum Jlll nAm · en <k Siruum bal.m lM:z.U>n 


